
DIE SPINNE 25: 
Wenn der grüne Kobold durch die 
Lüfte rast - auf seinem Superjet­
besen, versteht sich - bleibt 
kein Auge trocken! - vor Lachen 
natürlich! Denn was sich un­
ser Nachbar Spinne und der grö­
ßenwahnsinnigeSchurke für Rede­
duelle leisten, das paßt kaum ins 
Heft! Der gute Jonah Jameson ist 
wieder mal der Gelackmeierte! 
Mehr will ich Euch nicht ver­
raten, denn - vielleicht schwärzt 
Jonah im "Bugle" mich statt der 
Spinne an?? 
Unser guter Namor schlägt kräftig 
zu! Wasser köpfchen weiß sich sei­
ner Schuppen - pardon: Haut! -
zu wehren. Unter seinen gewalti­
gen Schlägen verliert selbst ES, das 
merkwürdige Monster vom Meeres­
grund, die Lust am Dasein und ... 
sieht sich ein U-Boot von innen 
an! Aquarius kommt allerdings 
nicht ganz ungeschoren davon, wie 
Ihr lesen werdet! 

DIE SPINNE 26: 
Auch Superhelden haben ihre Un­
glückstage! Und DIE SPINNE 
steckt diesmal ganz dick in der 
Tinte! So dick, daß sie sich auf 
der Couch eines Psychiaters wie­
derfindet! Denn DIE SPINNE 
SPINNT! Richtig gelesen, Fans, 
Peter Parker zweifelt an sich selbst 
(und fühlt sich so ganz nebenbei 
mal wieder völlig unverstanden!) 
Da soll einer doch seinen kühlen 
Kopf behalten! Tragisch, tragisch! 
Mehr wollen wir natürlich nicht 
verraten! 
Auch Prinz Namor hat wahrlich 
keinen Grund zum Fröhlichsein! 
Denn der Kampf auf dem Meeres­
grund wogt und wallt noch im­
mer! Und nicht nur ES ist mit von 
der Partie! Potzdonner! Aber 
Aquarius schwört ewige Rache! 

DIE FANTASTISCHEN VIER 25: 
Unsere far\. ~tische SuperheIden­
combo im Kampf mit dem 
X-Team??! Ja, ja - Ihr habt schon 
richtig gelesen! Und damit's an 
Span ng nicht zu knapp wird, 
miscti als Super-Super-Verbre­
cher der verrückte Denker und der 
Stiefvater der reizenden Alicia -
der Puppenspieler - mit! Gegen 
letzteren ist selbst Professor X 
machtlos! Wenn wir schon bei den 

Superlativen sind ... eine wahn­
sinnig tolle Geschichte mit einem 
phänomenalen Encle! 
Matt Murdock kurvt gelassen über 
den Dächern der Stadt! Dem 
Dämon dämmert 's langsam, hin­
ter welcher gutbürgerlichen Fassa­
de sich der Organisator mit seiner 
menschlichen Menagerie verbirgt! 
Und so ganz nebenbei wird Foggy 
Nelsons alter Schwarm Deborah 
entführt! Offen bleibt die Frage -
wen eigentlich liebt Karen Page? 

DIE FANTASTISCHEN VIER 26 . 
Es begann in der Yancy·Straße 
heißt dieser atemberaubende Thri l­
ler! Eine Geschichte, Freunde, die 
Geschichte machen wird! Mit von 
der Partie: der Geist und seine drei 
Superaffen! Hier erfahrt Ihr, wie 
man zu mitternächtlicher Stunde 
von einer verlassenen Straße auf 
den Mars gehievt wird! Gut nur, 
daß der Beobachter nicht nur be­
obachtet, denn sonst ... aber, das 
müßt Ihr selbst gelesen haben! 
Der Dämon hat's geschafft - der 
Organisator, jener Superverbre­
cher, der sich hinter der Fort­
schrittspartei verschanzt, wird de­
maskiert! Allerdings noch nicht 
ganz - Spannung, Leute, Span­
nung! Noch könnt I hr den ersten 
Preis gewinnen beim großen Rate­
spiel: Wer ist der Organisator wirk­
lich?? Klar, daß Foggy Nelson 
langsam sauer wird! 

DER MÄCHTIGE THOR 13: 
Die Verrückten sterben nicht aus -
könnte man profan bemerken -
und doch ist's wahr! Ein eigent­
I ich ganz normaler Professor wird 
größenwahnsinnig, ruhm- und 
herrschsüchtig - und schon ist's 
passiert! Der herzergreifenden Au­
genblicke sind nicht wenige - und 
Thor, der eigentlich nur ganz kurz 
zu Besuch in Asgard war, um der 
Verwandtschaft Regen zu spen­
dieren, sieht sich von sich selbst 
angegriffen! Na, so was! 
Der Silberstürmer findet in dieser 
epochalen neuen Geschichte einen 
Freund! Und landet - Ihr wer­
det's nicht glauben - in einem 
Spielsalon; denn wieder einmal ist 
er an der kosmischen Barriere des 
Galaktus gescheitert! Dabei hatte 
er dem guten Mr. Fantastic dessen 
neuartigen Raumzertrümmererent­
wendet! Ja, ja - der Fluch der 
bösen Tat - aber bitte, lest selbst, 
was wir an Bestem zu bieten ha­
ben! 
DER GEWALTIGE HULK 13: 
Bruce Banner ist von mongolischen 
Banditen gefangen worden! Kenn 
sich einer mit der Psyche des Hulk 
aus ... aber den sehen wir diesmal 
kaum! Statt dessen wohnt Ihr ei­
ner menschlichen Tragödie bei, als 

Major Talbot, im Auftrag der USA 
in die Mongolei geschickt , Dr. Ban­
ner freizukaufen sucht ! An Über­
raschungen ist diese bombastische 
Geschichte wahrlich nicht arm! 
Vor allem, als... aber, bitte, 
bitte ... ! 
Dazu das X-Team im triumphalen 
Finale gegen Magneto und seine 
teufl ischen Mutanten nebst dem 
Herrn der sieben Meere! (Wer soll­
te das anders sein als - richtig ge­
raten! !\Iamor wirkt mit!) Den 

ö epunkt dieser Auseinander­
setz ng sollte kein Marvelianer ver­
passen!! 
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Geschichte - Au 
sterben! Was es ca- - a ; S hat, 
erfahrt Ihr auf d eser. ~r.Je-orach­
tigen Seiten ! 
Captain Marvel -
borener Superne c 
seine irdische Id ~ ~ :>e1J ngt, 
Opfer des Metazoi - e ner 
grauslichen Mensc t ergest2 - Ver 
und was sie, er 008' es SI - das 
müßt I hr in dieser a ' 0 sgs ade­
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DRACULA13 
Unser finsterer Graf ragt c -c auf! 
Nachdem Quincy Par e 5 -och-
ter bei der letzten Begegr. _ . 
einen Vampir verwande­
und das Zeitliche segnete, sc 
der Vampirkiller Blade, e er z 
dem wurde, was er ist! Das ..... wßt 
Ihr Auserwählten gelesen haoe -
der harte Blade zeigt sich d ·esma 
von einer ganz anderen Seite ! 

FRANKENSTE 3 
Unser Monster macht Geschichte! 
Während ein Hochschuldozent un­
serer Tage seinen skeptischen Stu­
denten im Hörsaal klarzumachen 
versucht, daß eine Gehirntrans­
plantation unmöglich sei, tappt das 
Monster durch die Straßen! Wie es 
dahin kommt? Der Titel verrät be­
reits alles - Vom Eise befreit ist 
Frankensteins Monster! Und wer 
glaubt, die gequälte Kreatur habe 
während ihres jahrhunderte langen 
Schlafes den Haß verlernt, der 
kann sich hier vom Gegenteil über­
zeugen! Dazu - wie immer -
packende Horrorstories, über die·s 
sich nachzudenken lohnt! 
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